
Mischung aus Tradition und Moderne
Europäischer Keramikmarkt lockt am Wochenende zum 40. Mal nach Höhr-Grenzhausen

HÖHR-GRENZHAUSEN. Be-
reits zum 40. Mal lockt der
europäische Keramikmarkt
mit keramischer Vielfalt so-
wie einem tollen Rahmen-
programm für die ganze Fa-
milie Tausende Besucher
aus nah und fern am Wo-
chenende (2./3. Juni) nach
Höhr-Grenzhausen, in die
Stadt der Keramik.

Auf einer ca. 500 Meter lan-
gen Marktzone wird alles
gezeigt, was die Vielfalt der
Keramik ausmacht. Dabei
werden den Besuchern von
rund 150 Ausstellern aus
ganz Europa Gebrauch-
und Zierkeramik, echt
Salzglasiertes Steinzeug,
originelle Tonpfeifen, Ke-
ramikschmuck und viele
andere Erzeugnisse aus
Keramik dargeboten. Es
nehmen wieder zahlreiche
europäische Aussteller – u.
a. aus Großbritannien, Spa-

nien, Frankreich, Belgien,
Niederlande, Polen oder
Tschechien – teil. Sie öffnen
den Blick über die eigenen
Grenzen hinaus. Hinter
dem Keramikmuseum, auf

dem dortigen Plateau, prä-
sentiert sich das diesjähri-
ge Gastland Slowenien. Die
zehn eingeladenen Gäste
zeigen an sechs Ständen
einen anspruchsvollen

Querschnitt und Einblick in
das keramische Schaffen
ihres Landes.
Das Keramikmuseum Wes-
terwald, direkt in der Markt-
zone, präsentiert im Rah-

men des Museumsfestes
vielen Aktionen bei freiem
Eintritt. Die Ausstellung
„Höhr-Grenzhausen bittet
zu Tisch” bekommt an die-
sem Wochenende seinen
krönenden Abschlusss: die
Auszubildenden des 2.
Lehrjahres der Julius-We-
geler-Schule aus Koblenz
schmücken die Tische mit
passenden Sträußen, Ge-
stecken oder kleinen flora-
len Dekorationen, So sieht
Tischkultur aus! Um 11.30
Uhr am Sonntag werden die
Preisträger der Wettbe-
werbsausstellung „Der Tel-
ler” bekanntgegeben. Der
Mitmachworkshop für die
ganze Familie widmet sich
in diesem Jahr dem Thema:
Die Festtagstafel Raku-Vor-
führungen zeigen an beiden
Markttagen das faszinie-
rende Spiel mit Feuer und
Farben.

Fortsetzung auf Seite 3

Moderne Keramikkunst samt kunterbuntem Rahmenprogramm wird am Wochenen-
de wieder in Höhr-Grenzhausen präsentiert.
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Sanara –
die Messe für
Ihre Gesundheit
RANSBACH-BAUMBACH.
Die Messefachleute Tom
Moog aus Nauort und
Bernhard Freisberg aus
Deesen habe nach der Ge-
werbeschau und der Kuli-
naria ein neues Projekt in
Ransbach-Baumbach ins
Auge gefasst: Die beiden
Westerwälder widmen sich
in diesem Jahr dem Thema
Gesundheit und laden für
den 3. und 4. November zur
ersten Gesundheitsmesse
„sanara“ in die Stadthalle
nach ein. Neben den Stän-
den, an denen die Ausstel-
ler über ihre Produkte und
Dienstleistungen informie-
ren und kleinere Anwen-
dungen anbieten, ist ein
Messeprogramm mit
Fachvorträgen geplant. An
der Messe interessierte
Firmen und Gesundheits-
profis (Stände und /oder
Vorträge) können sich nä-
her informieren:
www.moog-freisberg.de;
Anmeldungen: VG-Verwal-
tung Ransbach-Baum-
bach, q (02623) 8 62 05,
oder Firma Moog und
Freisberg, q (02626)
14 00 21.

SpVgg Wirges muss
leider nachsitzen
Möglicher Aufstieg in die Rheinlandliga wird
in einer finalen Partie gegen Wissen entschieden S. 6
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Gut zu wissen . . .

Neue Jahresringe
der Landkreise erschienen
WW/AK. Das aktuelle
Heft der Seniorenzeit-
schrift „Jahresringe“
der Landkreise Wes-
terwaldkreis und Al-
tenkirchen in Zusam-
menarbeit mit dem
LokalAnzeiger ist in
den bekannten Aus-
lagestellen und in der
Geschäftsstelle der
Westerwald Post in
Montabaur (Konrad-
Adenauer-Platz 3) er-
hältlich.

Sängergruppe Süd bietet
offenes Chorcoaching an
Workshop findet in Montabaur Fortsetzung

MONTABAUR. Nach dem
überaus erfolgreichen
Chorworkshop „Move and
groove: Singen bewegt“
mit Markus Detterbeck in
Stahlhofen bietet die Sän-
gergruppe Süd am Sams-
tag, 23. Juni (9 Uhr), im ka-
tholischen Forum Monta-
baur den nächsten Work-
shop an. Der Workshop
steht unter dem Titel:
„Pop/Jazz im ganz nor-
malen Chor“ und bietet In-
fos zu Klangfarben,
Stimmsounds und Körper-
groove.

„Viele unserer Chöre gehen
mit der Zeit, erarbeiten mo-
derne, zeitgemäße Literatur
und möchten damit ihr
Publikum erreichen. Des-
halb ist neben den richtigen
Tönen auch der richtige
Sound, die Körpersprache
und letztlich die Bühnen-

präsenz sehr wichtig“, be-
richtet Alfred Labonte, der
Vorsitzende des Chorver-
bands Westerwald und
Sängergruppe Süd.
Als Dozent konnte mit Prof.
Erik Sohn ein Experte ge-
wonnen werden, der unter
anderem mit der Vokalband
„Wise Guys“ über Jahre hin-
weg als Vocal Coach sehr
erfolgreich zusammenge-
arbeitet hat.
Der Workshop beginnt um
9 Uhr mit einem Kaffee-
Empfang und um 9.30 Uhr
startet der erste Arbeits-
block mit einem „warm up“
wo schon der Fokus auf
dem nötigen Groove für
zeitgenössische Musik liegt.
Daneben wird dann am
(Pop-)Klang und der richti-
gen Atmung gefeilt. Nach
der Mittagspause geht es in
den zweiten Arbeitsblock,
in dem an den spannenden
Themen Rhythmik, Stimm-
sounds, Interpretation,
Bühnenpräsenz und Publi-
kumswirksamkeit gefeilt
wird. Der Workshop wird
gegen 16.30 Uhr abge-
schlossen sein.

M Die Teilnahmegebühr
beträgt 10 € pro Teilnehmer
und die Anmeldung kann
unter vorsitz@cv-ww.de er-
folgen. Infos auf www.cv-
westerwald.de und unter
y (06439) 57 10 7.

Prof. Erik Sohn leitet den
Workshop am 23. Juni.

LMG-Stipendiaten zeigen ihr Können

MONTABAUR. Jährlich stellt die Stiftung der Sparkasse Westerwald-Sieg
dem Landesmusikgymnasium (LMG) Rheinland-Pfalz in Montabaur 6000 €
zur Förderung junger Talente zur Verfügung. Mit dem Geld werden mehrere
Schüler des Gymnasiums bei der Anschaffung eines höherwertigen Instru-
ments oder der Teilnahme an sogenannten Meisterkursen unterstützt. Im
Zuge dieser Fördermaßnahme stellen sich die diesjährigen Sparkassen-

Stipendiaten (auf unserem Foto Julian Dockendorf) am Dienstag, 5. Juni (19
Uhr), im Rahmen eines klassischen Konzertes in der Geschäftsstelle der
Sparkasse Westerwald-Sieg in Montabaur auf musikalische Weise der Öf-
fentlichkeit vor. Karten für das Konzert sind in den Geschäftsstellen der
Sparkasse in Montabaur, Wirges, Ransbach-Baumbach, Höhr-Grenzhau-
sen und Neuhäusel zum Preis von 7 € erhältlich. Foto: Gros Fotografie

Gastspiele, Comedy-Burg und vieles mehr… E TRA

Singspiel von Ralph Benatzky

Schauspiel von
Ferdinand von Schirach

Jugendstück von Jürgen Flügge

Familienstück nach Rudyard Kipling

Stück mit Musik von David Greig &
Gordon McIntyre
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Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942
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